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K.O.-Spiel

Jetzt geht’s bei der WM um alles. Nach dieser superlangen Vorrunde gibt es jetzt nur noch
K.O.-Spiele. Eine Niederlage und du bist raus. Du kannst dir einfach keinen Fehler erlauben,
sonst ist der Traum vom Titel ganz schnell vorbei. Und selbst als Fußball-Profi hast du so ne
Chance nur ganz selten im Leben.   

Ich bin zwar kein Fußball-Profi, aber dieses Gefühl, dass ein Fehler einen Traum beenden
kann, das kenne ich trotzdem. Vor ein paar Jahren gab’s diesen Job, den wollte ich wirklich
unbedingt haben. Ich war nicht unbedingt der Favorit, aber es war einfach genau das, was ich
gern machen wollte. Krass, wie angespannt ich damals war… Es ist mir vorgekommen, als
wär das meine einzige Chance. Nicht nur ein K.O.-Spiel, sondern schon Finale. Und ich hatte
keinen Nagelsmann, der mir gesagt hat, "Jetzt mental nicht überdrehen“. Wahrscheinlich hab
ich auch deshalb bei der Bewerbung keinen so richtig guten Eindruck gemacht. Aber ich
muss fairerweise sagen: Vor allem hab ich damals den Job nicht bekommen, weil jemand
anders wirklich besser geeignet war. Weh getan hat das trotzdem – eine Niederlage eben.  

Mit ein bisschen Abstand fühlt sie sich nicht mehr schlimm an. K.O.-Spiele wirken glaube ich
deshalb so aufregend, weil ich die Zukunft nicht kenne. Heute weiß ich natürlich, wie mein
Leben weitergegangen ist. Es hat sich anders entwickelt, aber auch gut, so wie es ist. Ein
bisschen Gottvertrauen schadet also nicht. Für die nächsten K.O.-Spiele sage ich mir
schonmal: "Keine Angst! Das Spiel hier sieht größer aus als es ist.“  

Christian Schröder, Aachen  

 			 


